
Iderhoff,	Gerd
Stand:	23.01.2026

Geburtsdatum: 21.	Mai	1868

Sterbedatum: 1943

Geburtsort: Krummhörn

Sterbeort: Bedekaspel	<Südbrookmerland>

Wirkorte: Bedekaspel	<Südbrookmerland>

Tätigkeit: Landwirt;	Bauernfunktionär

Biographische	Anmerkungen

Wohnsitz	auf	Hof	Groß-Sande	in	Bedekaspel	(Südbrookmerland);	zweiter	Vorsitzender	des	Ostfriesischen	Landbunds;	Vorstandsvorsitzender	der
Landbund-Genossenschaften;	Anhänger	von	Erich	und	Mathilde	Ludendorff;	ließ	1938	auf	seinem	Grundstück	in	Bedekaspel	einen	sog.	Ludendorff-Hain
errichten	(jetzt	Begräbnisstätte	der	Familie	Iderhoff);	besaß	drei	Bauernhöfe	und	Immobilien	auf	Norderney	und	in	Berlin
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